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Gemeindebrief

ST. MARIEN LAMME

März 2010

Liebe Leserin, lieber Leser,

Das Frühjahr bringt es mit sich, dass viele
Menschen abnehmen möchten. Der Winterspeck
muß wieder weg. Da wundert es einen nicht,
dass alle Illustrierten voll sind von Diäten. Also
ist fasten angesagt. Doch wer schafft es
wirklich?
Was die wenigsten wissen: fasten muss in
unserem Herzen beginnen, nicht bei der Diät.
Hier kann man von Jesus etwas lernen, denn er
war ein Liebhaber des Lebens. In der Bergpredigt
sagt er ganz konkret:

"Wenn ihr fastet, sollt ihr nicht finster dreinsehen wie die Heuchler; denn
sie verstellen ihr Angesicht, um mit ihrem Fasten bei den Leuten Eindruck
zu schinden. Ich sage euch: das hat keinen Sinn. Du aber mach dich
schön, wenn du fastest, sei heiter und gib nicht damit an, nur so hat es
Sinn und dein himmlischer Vater gibt dir Kraft."

Genau daran knüpft die Fastenaktion der evangelischen Kirche
"sieben Wochen ohne"

an. In diesem Jahr steht sie unter dem Motto "Näher!" und ruft dazu auf,
Kontakte untereinander zu beleben. In der Ankündigung heißt es:

"Unsere vernetzte Welt bietet widersprüchlichen Luxus: Kommunikation
rund um die Uhr, ohne unbedingt zu wissen, mit wem; Kontakte rund um
den Globus, aber nicht mit den eigenen Nachbarn."
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Ihr Pastor

Aber: Gemeinschaft lebt immer noch von der Begegnung. Es ist nicht
gut, dass der Mensch allein sei - das ist Gottes Absicht und zugleich ein
Segen für uns Menschen.
Genau deshalb haben wir in der Kirche vom 18. Februar bis 01. April
eine "Zeitinsel" eingerichtet. Jeden Donnerstag treffen wir uns von 18.00
Uhr bis 19.00 Uhr, um miteinander zur Ruhe zu kommen, eine Andacht
mit Taizé-Liedern zu feiern und uns anschließend im Gespräch
auszutauschen.

Die Waage kann nur das Gewicht zeigen,
wenn wir aber im Herzen verändert sind, zeigt
es unser Gesicht.

Ihre Spenden erbitten wir unter der folgenden Bankverbindung:

NordLB BLZ 250 500 00 Konto-Nr. 1699289

Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes St. Marien, Lamme
Redaktion:Regina und Martin Czaske, Bernhard Kiy, Roland  Zirpel
Photos: Beuter, Bratherig, Kettner, Rott, Sjuts
Layout & Satz: Roland Zirpel
Druck: Bretschneider, Braunschweig
Auflage: 1400 Stück

Für den Inhalt namentlich gekennzeichneter Artikel ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. Über
Beiträge aus der Gemeinde freuen wir uns. Den Abdruck unaufgefordert eingereichter Artikel können
wir nicht garantieren. Kürzungen und redaktionelle Bearbeitung behalten wir uns vor.
Der nächste Gemeindebrief erscheint im Juni 2010. Redaktionsschluss ist am 30. April 2010. Wir
bitten alle Gruppen, die Termine im Gemeindebrief bekanntgeben wollen, diese rechtzeitig Frau
Reinecke im Gemeindebüro oder der Redaktion mitzuteilen.
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„Ungeahnte AUF- und ABstiege“ ... Anmeldung ab sofort möglich

Jakob hat Aufwühlendes hinter sich. Nun geht die Sonne unter und er legt
sich schlafen. Es gelingt ihm, die Spannung abzulegen und entspannt einzu-
schlafen. Morgens wacht er zufrieden auf und er erinnert sich an seinen Traum:
Direkt an seinem Schlafplatz stand eine Himmelsleiter, an der Engel in den
Himmel hinauf- und hinabstiegen. Was mögen die Engel wohl hinunter ge-
bracht oder hinauf genommen haben?

Einen Ausschnitt aus der Geschichte von Jakob, der seinen Bruder ausge-
trickst hat, werden wir an diesem Wochenende betrachten. Gibt es so etwas
auch für uns?

Das ehemalige Rittergut Stauffenburg bei Seesen bietet uns eine kinder-
und familienfreundliche Unterkunft. Die Vollverpflegung ist für die ganze Fami-
lie eine große Entlastung. Der Tag ist so strukturiert, dass wir Zeit für uns und
Zeit für gute Gespräche haben, während die Kinder auf der Wiese spielen oder
mit einem Elternteil die Ruinen der Ritterburg entdecken.

Pro Tag kostet die Unterkunft
für jeden Erwachsenen: 34,- Euro,
Kinder unter 12 Jahren: 17,- Euro
(An- und Abreise werden als 1 Tag berechnet)

Da wir für die weitere Planung eine genaue Teilnehmerzahl benötigen, bitten
wir um sofortige Anmeldung.

    Bernhard Kiy

Engagiert und konzentriert
stellen uns unsere Kinder
im Krippenspiel 2009 die
Weihnachtsgeschichte dar.

VorschauStilles Wochenende für Familien: 11. - 13. Juni 2010
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Der kleine Kerl vom andern Stern

An alle Seniorinnen und Senioren in Lamme und Tiergarten

Unser Seniorenkreis benötigt dringend Unterstützung bei unseren Treffen.
Sehr gern hätten wir noch einige Senioren in unserer Gruppe, die auch bereit
wären, eine Aufgabe zu übernehmen (z. B. Abholen von älteren bzw.
gehbehinderten Senioren).

Seit 37 Jahren besteht der Seniorenkreis in Lamme. Wir treffen uns immer
donnerstags im Dorfgemeinschaftshaus, Frankenstraße 29, zum Skat spielen,
Klönen, Spiele spielen und Kaffeetrinken. Der Beitrag beträgt 2,00 Euro. Wir
unternehmen viele schöne Fahrten im Jahr (z. B. zum Fasching, Spargelessen,
Stintessen ...). 2010 fahren wir zum Beispiel 4 Tage nach Dresden.

Damit dies auch alles so bleibt, müssen wir uns verstärken. Dafür benötigen
wir dringend Ihre Hilfe. Damit unser Seniorenkreis weiter bestehen bleibt, bitte
ich alle älteren Bürgerinnen und Bürger aus Lamme und Tiergarten, sich unserem
Seniorenkreis anzuschließen.

Werner Nowak
Seniorenkreisleiter Neudammstraße 14 h, Tel. 218 91 14

Im Dschungel landet ein Raumschiff. Dem Astronauten -
dem kleinen Kerl vom andern Stern - ist der Treibstoff
ausgegangen. Der kleine Kerl verlässt das Raumschiff und
macht sich auf die Suche. Im Dschungel kann man sich als
Fremder leicht verlaufen. Auch der kleine Kerl vom andern
Stern verirrt sich und sucht den Weg zurück zum Raumschiff.
Unterwegs trifft er Tiere, die bemüht sind, ihm weiterzuhelfen,
was aber gar nicht so einfach ist. Der Fisch schickt den kleinen
Kerl zu einer Muschel, der Affe zu einer Kokosnuss. Aber erst
nachdem er den Vogel Strauß getroffen hat, findet er hinter
einem Fels sein Raumschiff.

Im musikalischen Gottesdienst im Februar konnten wir bereits einen kleinen
Vorgeschmack auf die Erlebnisse des kleinen Kerls im Dschungel genießen. Welche
Abenteuer er erlebt und wie Kinder und Tiere ihm weiterhelfen, zeigt uns der Kinderchor,
der mit Frau Siems, Herrn Sjuts und Frau Werner das Musical einstudiert hat. Greta,
Clara, Nina und Jenny, die mir von diesem Stück erzählt haben, hoffen, dass am

Freitag, dem 5. März um 18:00 Uhr

viele Menschen ins Kirchhaus kommen, um das Musical zu hören. Ihr seid herzlich
eingeladen.

Regina Czaske

Vorschau
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Victor Stupnew und das Vokalensemble „Vivat“ aus St. Petersburg haben
uns wieder mit ihrer Liedauswahl aus der Liturgie der russisch-orthodoxen
Kirche und mit russischen Volksliedern ganz, ganz viel Wärme in unsere
Herzen gesungen.

Selbst die widrigen winterlichen Wetterverhältnisse und ein Stau auf der
Autobahn hat sie fast pünktlich ankommen lassen. Besondere Freude berei-
tete dem Ensemble, dass trotz der frostigen Temperaturen und der verei-
sten Wege so viele den Weg in die Kirche gefunden haben. All diejenigen,
die dabei gewesen sind, haben einen bewegenden Abend erleben können.

Ein ganz herzlicher Dank gilt den Gastgebern des Quartetts. Frau Gerda
Grote und das Ehepaar Jorczik haben ihre vier Wände zur Verfügung ge-
stellt und den Künstlern ein Dach über dem Kopf, ein warmes Essen und ein
Bett gegeben. Von langen Gesprächen wird berichtet, die man miteinander
geführt hat. die Atmosphäre soll sehr herzlich gewesen sein.

Nochmals herzlichen Dank für die Gastfreundschaft, die Sie unseren
Freunden aus St. Petersburg gewährt haben.

Bernhard Kiy

RückblickVivat – Ein gelungener Abend
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Rückblick Gottesdienst des Kindergartens am 22.01.2010

Im Mittelpunkt des letzten Kindergottesdienstes stand eine Geschichte
von Paulus. Herr Kiy erzählte uns von ihm und präsentierte uns zudem
einen selbst gebastelten Körper. Daran wurde uns anschaulich erklärt,
dass unser Körper als Ganzes den Einklang von Körper, Geist und Seele
bedeutet.

Vor dem Altar halfen die Kinder dabei, den aus mehreren Teilen
bestehenden Körper zusammenzusetzen. Passend dazu hatten die Kinder
der Sternengruppe ein Gebet zum Thema „Körper“ eingeübt- und das
geht so:

„Herr, gib uns Augen,
die den Nachbarn sehn,
Ohren, die ihn hören
und ihn auch verstehn!
Hände, die es lernen,
wie man hilft und heult,
Füße, die nicht zögern,
wenn die Hilfe eilt.
Herzen, die sich freuen,
wenn ein anderer lacht,
einen Mund, zu reden,
was ihn glücklich macht.
Dank für alle Gaben,
hilf uns wachsam sein!
Zeig uns, Herr,
wir haben nichts für uns allein.“

(Neuseeland)

Nachdem uns Herr Kiy noch einmal erläuterte, wie wichtig die
Bedeutung von Körper, Geist und Seele auch in Bezug auf das
Zusammenarbeiten und Wirken in der Kirche und Gemeinde ist, sangen
wir zum Ende noch das Lied “Gott gab uns Atem“. Beendet wurde der
Gottesdienst jedoch nicht, ohne dass Herr Kiy den Kindern auch dieses
Mal den Abschlusssegen mit auf den Weg gab, den sie immer voller
Freude entgegennehmen.
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Liebe Leserund Leserinnen,
an dieser Stelle möchte ich mich Ihnen als neues

Mitglied des Kirchenvorstands vorstellen. Am 11. Januar
wurde ich auf die durch das Ausscheiden von Dorothea
Koch frei gewordene Stelle in den Kirchenvorstand
berufen. Ich wohne mit meiner Familie seit Ende 2006
in Lamme. Wir haben hier  zusammen mit unseren
Nachbarn ein altes Fachwerkhaus in unmittelbarer
Nachbarschaft zur Kirche saniert.

Die Entscheidung, aus Braunschweig nach Lamme
zu ziehen ist mir nicht schwer gefallen, da ich beruflich als Vermessungsingenier
schon oft in Lamme war. Durch den Beitritt zum Chor Lammari Cantat, dessen
Tenöre ich seit Anfang 2007 verstärke, ergab sich eine ehrenamtliche Tätigkeit
in der Kirchengemeinde.

Ich arbeite im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit mit, betreue seit ungefähr
einem Jahr zusammen mit Birgit Adlung die Internetseite www.st-marien-
lamme.de und nehme am Gemeindeentwicklungsseminar teil. Da eine meiner
vielen Leidenschaften Musik ist, gehöre ich auch dem Leitungsteam des
Kinderchors St.-Marien an.

Ich freue mich auf die neuen Aufgaben im Kirchenvorstand.
Ihr Mathias Sjuts

Das erste Wochenende im März, Freitag, 05. bis Sonntag 07. März, steht
ganz im Zeichen der musikalischen Aktivitäten unserer Gemeinde.

Freitag, 05. März, 18.00 Uhr
Kindermusical "Der kleine Kerl vom andren Stern" unter der Leitung

von Natalie Werner, Wiebke Siems und Mathias Sjuts.
Samstag, 06. März von 14:30 bis 16:30 Uhr
Schülerkonzert mit Kaffee und Kuchen in der Pause. Ehemalige,

derzeitige und zukünftige Konfirmanden am Klavier und mit Gitarren unter
der Leitung von Matthias Schünemann.

Sonntag, 07. März, 10:00 Uhr
 Flötenensemble beim musikalischen Gottesdienst unter der Leitung

von Frau Isolde Tamm.

VorgestelltMathias Sjuts

VorschauWochenende voller Musik - 05. bis 07. März
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Die WIR eG Braunschweig ist eine hauswirtschaftliche Dienstleistungs-
genossenschaft. Sie wurde u. a. auf Initiative und mit Unterstützung des Diakoni-
schen Werkes im Herbst 2006 gegründet. Den 16 meist älteren und zu diesem
Zeitpunkt überwiegend erwerbslosen Gründungsmitgliedern war klar geworden, dass
ihr Alter und nicht ihre Qualifikation sie vom Arbeitsmarkt ausschließt. Deshalb wur-
den sie gemeinsam aktiv.

Hauptziel der Gründung war die Schaffung sozialversicherungspflichtiger Arbeits-
verhältnisse für ihre Mitglieder. Damals wie heute soll dies im Bereich haushalts-
naher Dienstleistungen geschehen. Hier ist ein erheblicher Bedarf, der derzeit teil-
weise durch Schwarzarbeit gedeckt wird. Die Form der Genossenschaft bietet Kun-
den die Möglichkeit, selbst Mitglied in der WIR eG zu werden.

Am 1. Mai 2007 hat die WIR eG die ersten beiden Mitarbeiter mit einem unbefri-
steten Arbeitsvertrag eingestellt. Mit Beharrlichkeit und auch ehrenamtlichem En-
gagement wurden alle Anfangsprobleme gemeistert. Es konnte ein kleiner, sehr
zufriedener Kundenstamm aufgebaut werden.

Für einen nachhaltigen Fortbestand der Genossenschaft ist jetzt eine Weiterent-
wicklung und kontinuierliche Vergrößerung notwendig. Unter anderem ist eine Zu-
sammenarbeit mit dem Zentrum für Hauswirtschaft und Bildung e. V. geplant. Die
jüngste Idee sind Geschenkgutscheine für Haus- und Gartenarbeiten.

Die WIR eG bietet ein zuverlässiges, abgestimmtes Angebot an hauswirtschaft-
lichen Arbeiten sowie im Bereich Gartenpflege und einfacher handwerklicher Tätig-
keiten. Damit werden sozialversicherte Arbeitsplätze in der Region gesichert und
geschaffen.

Die WIR eG hat inzwischen 30 Mitglieder. Hierzu
zählen das Diakonische Werk und die Propstei Braun-
schweig.

Weitere Informationen über die Angebote der WIR
eG unter 0531 1294955 oder info@wir-eg-bs.de . WIR
eG Braunschweig, Am Fallersleber Tore 9 (gegenüber
der AOK), 38100 Braunschweig

Gern informieren wir auch in Gremien oder Grup-
pen der Kirchengemeinde.

Jutta Jetzke, Uwe Söhl
WIR eG Diakonisches Werk

WIR eG BraunschweigDiakonie

Zufriedene Kunden
– sichern regionale Arbeitsplätze
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Neues aus dem Kinder- und Jugendtreff

Es gibt eine neue AG im Treff. Einmal im Monat treffen sich Kinder und
Jugendliche aus Lamme, um für das neue Kinder- und Jugendzentrum in
Lamme zu planen und mitzuwirken. Im letzten Jahr wurde  gemeinsam ein
Fragebogen erstellt. Mit diesem Fragebogen besuchen wir andere Jugend-
zentren der Stadt , schauen uns dort um, wie sieht zum Beispiel die Cafeteria
aus und wie der Toberaum.

So bekommen die Kinder und Jugendlichen Eindrücke und Ideen, wie es
bei uns in Lamme werden könnte. Die neue AG soll sich beteiligen an der
Gestaltung der neuen Räume des Zentrums. Wer noch mitmachen möchte,
ist herzlich willkommen und kann sich im Kinder- und Jugendtreff  unter
513158 melden.

Außerdem  findet immer montags eine Koch AG in Zusammenarbeit mit
der Schule und Herrn Falkowsky, dem Schulsozialarbeiter statt. Nach den
Osterferien soll es wieder eine neue Koch AG geben. Wer dort noch mitma-
chen möchte, kann sich ebenfalls im Kinder- und Jugendtreff melden oder
bei Herrn Falkowsky in der Grundschule Lamme.

Sabine Kettner

Kinder-  und Jugendtreff Info
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 Bibel im GesprächVorschau

Gesprächskreis - Betrachten & Bedenken

Unter dieses Motto ist eine Reihe von Gesprächsabenden zum
Matthäus-Evangelium angesetzt.

Ziel ist es, mehr über den Inhalt dieses Evangeliums, seinen Verfasser
und seine Absicht für die Menschen damals und für uns heute zu erfahren.
Gemeinsam werden wir herausstechende Abschnitte und Erzählungen
näher betrachten und bedenken und für uns persönlich erschließen.

Die Termine sind jeweils dienstags von 20.00 – 21.30 Uhr,
30. März Thema „Petrus“
27. April Thema „Gleichnisse“
25. Mai Thema „Bergpredigt“

Am Sonntag, den 30. Mai 2010, bildet der musikalische Gottesdienst
den Abschluss dieser Reihe. Diesen Gottesdienst werden wir gemeinsam
vorbereiten und durchführen. Musikalisch wird uns dabei der Schülerchor
der IGS Franzsches Feld mit dem Leiter Axel Huse begleiten.

Ort unserer Treffen ist das Kirchhaus, Frankenstraße 28.
Kontakt: Wibke Sjuts, Tel. 388 49 34, Bernhard Kiy, Tel. 5 10 43.
Die Themen der einzelnen Abende finden Sie auch auf der Internetseite

der Kirchengemeinde unter www.st-marien-lamme.de im Terminkalender.

Bernhard Kiy
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Während der Fastenzeit lassen wir uns wieder inspirieren von der
Aktion „7 Wochen ohne ... “. Das diesjährige Thema steht unter dem
Motto „Näher! 7 Wochen ohne Scheu“. Bei den Passionsandachten, die
wöchentlich in der St. Marien Kirche immer am Donnerstag von 18:00
Uhr bis 19:00 Uhr stattfinden, erhalten wir dazu Dankanstöße aus
verschiedenen Bibelstellen.

Bei unseren Passionsandachten werden wir die biblischen Impulse
betrachten und bedenken, auf uns wirken lassen und uns Zeit zum
Austausch nehmen.

Wir laden zu den Passionsandachten ein am:
18.02. um 18:00 Uhr, Thema: Nähe wagen (2. Mose 3,1-6)
25.02. um 18:00 Uhr, Thema: Sich zusammenraufen (1. Mose 32,23-30)
04.03. um 18:00 Uhr, Thema: Einander begegnen (1. Mose 33,1-10)
11.03. um 18:00 Uhr, Thema: Zusammengehören (1, Mose 2,18-25)
18.03. um 18:00 Uhr, Thema: Berühren (Markus 5,25-34)
25.03. um 18:00 Uhr, Thema: Zupacken (Lukas 10,25-37)

Abschluss:

Gründonnerstag, 01. April um 18:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Bernhard Kiy

AktuellesFastenzeit: Aktion  "7 Wochen ohne Scheu"
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 Unsere
 Konfirmanden

2010

Vorschau
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... die Konfirmierten der Jahrgänge
1948 – 1950
   - Diamantene Konfirmation -

und die Konfirmierten der Jahrgänge
1958 – 1960
   - Goldene Konfirmation -

herzlich ein, dieses Jubiläum gemeinsam mit
uns in einem

Gottesdienst am Sonntag,
12. September 2010 um 10.00 Uhr

in unserer Kirche zu feiern.
Die Erinnerung an die Konfirmation vor 60 bzw. 50 Jahren ist eine gute

Gelegenheit, längst Vergangenes wieder lebendig werden zu lassen, sich
an Gottes Segen für die vergangene Zeit zu erinnern und um sein Weggeleit
für die kommende Zeit zu bitten.

Ein solches Jubiläum möchten wir gerne festlich ausschmücken und
gestalten. Deshalb würde ich mich freuen, wenn sich Interessierte dazu am
   Dienstag, 10. August 2010 um 17.00 Uhr im Kirchhaus, Frankenstr. 28

zusammenfinden würden, um mit mir über den Gottesdienst und den
Ablauf des Tages zu sprechen.

Damit möglichst viele von beiden Terminen erfahren, bitte ich Sie um Ihre
Mithilfe. Durch Heirat und Wohnungswechsel haben sich viele Namen und
Adressen der damaligen Konfirmandinnen und Konfirmanden geändert. Bitte
nehmen Sie untereinander Kontakt auf und geben an uns ihre Namen,
Adressen und Anmeldungen weiter.

Ihre Anmeldungen und Information nehmen wir gern über unser
Gemeindebüro bei Frau Reinecke, Frankenstraße 28, 38116 Braunschweig
unter der Telefonnummer (05 31) 290 61 98 oder per E-Mail entgegen.

buero@st-marien-lamme.de.

VorschauDiamantene und Goldene Konfirmation
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Damit sich die Kirchwiese und das Außengelände um unsere Kirche herum
auch in diesem Jahr wieder von der schönsten Seite zeigen kann, bitten wir
um Ihre Mithilfe und laden ganz herzlich ein für

Freitag, 23. April ab 15:00 Uhr    und    Samstag, 24. April ab 10:00 Uhr
zu einer Hacke-Fete.

Wir wollen unser Außengelände für den Sommer herrichten. Dazu
brauchen wir emsige, starke und motivierte Helferinnen und Helfer. Natürlich
werden wir auch wieder zusammen essen und gemeinsam bei der Arbeit
und der Gestaltung unseres Kirchgeländes viel Spaß haben.

All diejenigen, die sich diesen Termin
einrichten können, möchten sich

bitte bei unserer Küsterin, Frau Rott,
anmelden unter Tel. 57 80 68.

   Bernhard Kiy

Hier kann mal
so richtig was

 "bewegt"
werden.

Der Frühling kommt bestimmtVorschau
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 Sommerfest

  30 Jahre Bogenschützen

   Sommersingen

Am Samstag, 05. Juni 2010, 14:00 Uhr feiern wir auf der
Kirchwiese und um die Kirche herum unser St. Marien-Sommer-

fest. In den letzten Jahren ist das Fest richtig gut geworden, weil viele Kuchen
gebacken, Salate vorbereitet und geholfen haben. Es kann aber noch besser
werden, wenn wir auch beim Auf- und Abbau Unterstützung haben.

Also: Bitte Termin vormerken und einen kleinen Hinweis an unsere Küsterin
geben, wer wann und wie mithelfen kann. Ganz, ganz herzlichen Dank!!

Am Sonntag ist nach der A-capella-Andacht Resteverzehr.
Am Sonntag, 20. Juni 2010, 10:00 Uhr feiern die Bogenschützen des

Schützenvereins Wilhelm Tell auf dem alten Sportplatz ihr 30-jähriges Jubi-
läum mit einem Gottesdienst mit Taufe unter freiem Himmel.

Herzliche Einladung zum 3. Sommerkonzert unseres Chores "Lammari
cantat", Donnerstag, 24. Juni 2010, 20:00 Uhr, St. Marien Kirche.

  Bernhard Kiy

VorschauSommer-Überraschungen
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Stufen des LebensVorschau

Stufen des Lebens ist ein Kurssystem für
Erwachsene, das nicht vorrangig Wissen vermittelt,
sondern Glauben und Leben durch Bodenbilder und
Gegenstände des Alltags mit biblischen Texten in
Beziehung bringt. Die in sich abgeschlossenen
Kurseinheiten f inden an vier Abenden statt.
Biblisches Wissen oder eine bestimmte Konfession
ist keine Voraussetzung. In diesem Jahr bieten wir
folgenden Kurs an:

  Liebe ist nicht nur ein Wort

Leben wir unser Leben mit all dem, was es uns in jedem Augenblick abverlangt,
oder lieben wir das Leben und rechnen damit, dass uns zufällt, was wir zum
Leben brauchen – gerade auch in schwierigen Situationen ?

Wir wollen uns in diesem Kurs infrage stellen lassen und miteinander ins
Fragen kommen:

· Was ist mir verloren gegangen ?
· Auf welchen Plätzen suche ich ?
· Suche ich überhaupt ?
· Rechne ich damit, dass ich finde ?
· Was suche ich und was will ich finden ?
· Will ich das Leben finden, damit ich es

lieben kann, oder finde ich die Liebe,
damit ich leben kann ?

Fragen über Fragen! Anhand biblischer Texte wollen wir diesen Fragen
nachgehen und erfahren, dass Liebe eben mehr ist, als ein Wort.

Der Kurs findet an den folgenden Terminen jeweils um 20.00 Uhr statt:

Mittwoch, den 14. April 2010
Mittwoch, den 21. April 2010
Mittwoch, den 28. April 2010
Mittwoch, den 05. Mai  2010

Teilnehmerbeitrag: 10,- Euro. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an!

Die Teilnahme an allen vier Abenden dieser Reihe wäre natürlich am besten.
Wenn Sie aber nicht jeden Termin Zeit haben, lassen Sie sich davon nicht
abschrecken. Auch von einzelnen Abenden kann man viele gute Gedanken
mitnehmen. Machen Sie einfach mit. Wir freuen uns auf Sie !

Birgit Adlung und Heinke Kiy



17

Herzliche Einladung

Wir feiern besondere musikalische
Gottesdienste in der Regel an jedem
ersten Sonntag im Monat. Hinterher gibt
es im Kirchhaus unser „Kirchkaffee“,
ein gemütliches Beisammensein mit
Suppe, Kaffee und Kuchen und reichlich
Zeit zum Unterhalten.
7. März: Musik für Flöten
es spielt das Flötenensemble unter
der Leitung von Frau Tamm

5. April: Ostersonntag
Gottesdienst auf dem Friedhof,
musikalisch gestaltet durch unseren

Chor Lammari Cantat (anschließend kein Kirchkaffee)
2. Mai: „Maienlieder“

gespielt von Frau Renate Geisler auf dem Akkordeon
30. Mai: Schülerchor

Es singt die Chor AG der IGS Franzsches Feld unter der
Leitung von Axel Huse

Danach ist Sommerpause. Nach den Sommerferien beginnen wir
wieder am 8. August. Wollten Sie schon immer einmal einen Kuchen
oder eine Suppe beisteuern? Dann melden Sie sich doch bitte bei
unserer Küsterin Frau Rott, Tel.: 578068.
Und für musikalische Ideen immer dankbar: Frau Koch, Tel.: 76819

Das Schöne an der Musik ist,
        dass sie rezeptfrei erhältlich ist
            und als einzige Nebenwirkung
                    eine heilende Kraft hat.

(Andreas Marti)

VorschauMusikalische Gottesdienste
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Am 27. Januar 2010 feierten wir, die Blockflötengruppe der Lammer St.-
Marien-Gemeinde, das 10-jährige Bestehen. Aus diesem Anlass hatten wir
Herrn Pastor Kiy, Angehörige und Freunde zu einer festlichen Stunde bei
Musik und Kerzenschein ins Kirchhaus eingeladen. Nachdem die letzten Töne
der von uns vorgetragenen Feuerwerksmusik verklungen waren, erinnerten
wir uns an den Beginn unserer Spielgemeinschaft:

Vier Sängerinnen des Chores "Lammari cantat" ergriffen die Iniative, eine
Flötengruppe ins Leben zu rufen. Es waren Rosmarie Bonewald, Uta Brüning,
Gerda Grote und Rosa Scholz. Im Januar des Jahres 2000 hatten sie mit mir
ihre erste Probe. Es galt, zunächst erst einmal Notenkenntnis zu erwerben.
Wir lernten von Grund auf die Sopranflöte zu spielen. Nach und nach entwik-
kelte sich aus unserem anfangs einstimmigen Spiel die Mehrstimmigkeit bis
hin zum Blockflötenquartett. Vor ihrer Erkrankung war auch Nina Reichel
eine wichtige Mitspielerin, da sie als erste sicher die Altblockflöte spielte.
Inzwischen sind zwei Männer in unserer Gruppe, Klaus Heim und Ingo Kortz,
die Spaß am Blockflötenspiel haben.

Uns fehlt jetzt noch eine Sopranflötistin, dann hätten wir in den wichtigen
Stimmen: Sopran-Alt-Tenor jeweils eine zweifache Besetzung. Wir proben
mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr im Gemeinderaum an der Kirche.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich ein neuer Spieler, eine neue Spiele-
rin uns anschließen würde.

         Isolde Tamm

Rückblick 10 Jahre Flötengruppe

Weltgebetstag in Heilig Geist

Freitag, 05. März 2010, Heilig Geist Kirche, St. Ingbert
Str., Lehndorf
15.00 Uhr - Eröffnung mit Einstimmung auf Kamerun,
das dieses Jahr die Liturgie gestaltet hat und Kaffee
trinken.
17.00 Uhr - Gottesdienst, der von den evangelischen
Kirchengemeinden St. Marien, Wichern,
Kreuzgemeinde und der gastgebenden katholischen
Heilig Geist Gemeinde verantwortet wird.
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     Sonntag den 28.03.2010 um 2:00 Uhr. .

Die Uhr wird dann um 1 Stunde vorgestellt, "die Nacht ist also 1
Stunde kürzer". Dabei findet der Wechsel von der Winterzeit in
die Sommerzeit statt..

Zeitmessung in der Seefahrt
Das Stundenglas war auf Schiffen lange Zeit das wichtigste Gerät zur Zeitmessung, denn
Pendeluhren waren auf See wegen der ständigen Schiffsbewegungen nicht tauglich. Bis zum
Ende des 18. Jahrhunderts konnte die Schiffsposition nur grob abgeschätzt werden und wurde
durch  Meeresströmungen zusätzlich verfälscht. Erst mit der Entwicklung von hoch-genauen
Bord- oder Marinechronometern mit einer Gangabweichung von wenigen Minuten selbst nach
mehrmonatigen Seereisen wurde das Studenglas als nautische Instrumente abgelöst. Heute
kann man mittels Satellitennavigation auf den Ozeanen den Standort eines Schiffes mit einer
Genauigkeit von etwa 10m bestimmen. Sie ist zusammen mit der elek-tronischen Seekarte auf
allen Seeschiffen Standard. Die Chronometer gehören der musealen Vergangenheit der Seefahrt
an.

ZeitumstellungDie nächste Zeitumstellung ist am:
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Termine & Informationen

Gemeindebüro: Frankenstraße 28
Bürozeit: Dienstags von 16 Uhr bis 18 Uhr und

freitags von 9 Uhr bis 11 Uhr,
Telefon: 290 61 98 Fax: 290 62 41 E-Mail: buero.st.marien@web.de

Pastor Kiy erreichen Sie unter der Telefonnummer 5 10 43.
Küsterin Doris Rott, Rodedamm 26, Tel. 57 80 68

Ev. Kindergarten St. Marien Lammer Heide 9-11, C.Bruszies, Tel. 516 08 89
Ev. Kinder- und Jugendtreff Frankenstr. 29, S. Kettner, Tel. 51 31 58
Ev. Schulkindbetreuung Lammer Heide 9-11, N. Baddack, M. Bischoff, Tel. 51 31 58
Bastelgruppe

trifft sich nach Vereinbarung.  Anfragen bei Frau Püster, Tel. 51 19 86.
Besuchsdienst

trifft sich am 16.03., 27.04. und 18.05. jeweils um 17:00 Uhr im Kirchhaus.
Kontakt: Anette Buchhop, Tel. 50 96 13.

Bibelgesprächskreis für Frauen I und II
Kreis I trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat um 20:00 Uhr,
Kreis II trifft sich jeden letzten Montag im Monat um 10:30 Uhr

jeweils bei bei Nina Reichel,  Papengey 15, Tel: 5 10 43
Bibel im Gespräch

Gesprächsreihe zum Matthäus-Evangelium, dienstags 20.00 – 21.30 Uhr,
30.03., Thema „Petrus“, 27.04., Thema „Gleichnisse“, 25.05. "Bergpredigt"

Chor "Lammari Cantat"
donnerstags um 20:00 Uhr im Kirchhaus unter der Leitung von Frau Werner

Flöten-Ensemble
 mittwochs 18:30 Uhr im Kirchhaus unter der Leitung von Frau Tamm

Kinderchor St. Marien
donnerstags 17:00 Uhr bis 17:45 Uhr im Kirchhaus unter der Leitung von
Frau Werner. Kontakt: Wiebke Siems, Mathias Sjuts, Tel. 3 88 49 34

Evangelischer Frauenkreis
trifft sich jeden letzten Montag im Monat um 15:00 Uhr.

Frauentreff
trifft sich am 2. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr.

Kindergottesdienst-Team
trifft sich um 17:00 Uhr donnerstags 10 Tage vor dem Sonntag, an dem der

Kindergottesdienst gefeiert wird. Kontakt: Heinke Kiy, Tel. 5 10 43

      Weitere Termine auf der Web-Seite http://www.st-marien-lamme.de
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Lammer Heide 6 · 38116 Braunschweig
Telefon 0531 / 51 68 04 3

Unsere Preise
Zum Beispiel:

Herrenschnitt 10,50 Euro
Damenschnitt 13,50 Euro
Foliensträhnen pro Strähne   1,00 Euro
Kinderschnitt   8,50 Euro

Öffnungszeiten

Dienstag   9.00 - 19.00 Mittwoch  9.00 - 18.00
Donnerstag   9.00 - 18.00 Freitag    9.00 - 18.00

Samstag    8.00 - 13.00

38114 Braunschweig-Ölper
Celler Heerstraße 40
Telefon: 05 31/5 20 62
Teleafx: 05 31/50 10 50

e-Mail: brennstoff.schmidt@t-online.de

Wenn Ihre Anzeige in unserem
Gemeindebrief veröffentlicht
werden soll, wenden Sie sich bitte
an unser Gemeindebüro
Tel: 290 61 98

Gemeindebrief
ST. MARIEN

LAMME

Die gelben Seiten
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Die gelben Seiten

Wenn Ihre Anzeige in unserem
Gemeindebrief veröffentlicht werden soll,
wenden Sie sich bitte an unser
Gemeindebüro
Tel: 290 61 98

Gemeindebrief
ST. MARIEN

LAMME
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Gemeindeglieder, die persönliche Daten nicht in dieser
Rubrik genannt haben möchten, mögen dieses bitte Frau
Reinecke im Gemeindebüro mitteilen.

Geburtstage
04.12.09 Ilse Beermann 83 Jahre
12.12.09 Ruth Heim 80 Jahre
18.12.09 Irma Steinbach 83 Jahre
24.12.09 Ilse Wetzel 95 Jahre
31.12.09 Kurt Repszinski 80 Jahre
01.01.10 Hans Koschnitzke 81 Jahre
10.01.10 Edith Neddermeyer 85 Jahre
12.01.10 Hilde Teubner 84 Jahre
13.01.10 Gisela Ackermann 85 Jahre
18.01.10 Rolf Keunemann 82 Jahre
22.01.10 Gerda Schmidt 88 Jahre
24.01.10 Brigitte Repszinski 80 Jahre
06.02.10 Adele Ditschereit 81 Jahre
08.02.10 Ruth Thörmann 88 Jahre
08.02.10 Erwin Klocke 80 Jahre
14.02.10 Gisela Reinecke-Mohr 85 Jahre
18.02.10 Ilse Bratherig 83 Jahre
18.02.10 Ingeborg Fricke 83 Jahre
23.02.10 Luise Hoffmann 81 Jahre
05.03.10 Elfriede Schmutzler-Rischbieter 81 Jahre

Taufen
Leonard Jung, Max Brückner, Michael Keil, Ben Söhlke

Beerdigung
Jürgen Deneke, 67 Jahre

Freud und Leid
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Einladung zum Gottesdienst
04.03. Passionsandacht 18:00 Pfr. Kiy
05.03. LÖW-Jugendandacht in der Wichernkirche 19:00 Pfr. Fay-Fürst
05.03. Weltgebetstag in Heilig Geist, Lehndorf 17:00 Team
07.03. Musik. Gottesdienst mit Abendmahl 10:00 Pfr. Kiy
11.03. Passionsandacht 18:00 Pfr. Kiy
12.03. Gottesdienst mit der Schukindbetreuung 14.00 Pfr. Kiy
12.03. LÖW-Jugendandacht 19:00 Pfr. Kiy
14.03. Gottesdienst mit Taufe 10:00 Pfr. Kiy

Kindergottesdienst 10:00 Team
18.03. Passionsandacht 18:00 Pfr. Kiy
21.03. Gottesdienst 10:00 Lekt.Dr. Lassen
25.03. Passionsandacht 18:00 Pfr. Kiy
28.03. Gottesdienst 10:00 Präd. Kühn
31.03. Gottesdienst mit dem Kindergarten 11:00 Pfr. Kiy
01.04. Gründonnerstag

Gottesdienst mit Abendmahl 18:00 Präd. Mickler
02.04. Karfreitag

Gottesdienst mit Abendmahl 10:00 Pfr. Kiy
04.04. Ostersonntag

Gottesdienst mit Chor auf dem Friedhof 11:00 Pfr. Kiy
05.04. Ostermontag

Familiengottesdienst mit Kindergarten 10:00 Pfr.Kiy
10.04. Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation 18:00 Pfr. Kiy
11.04. Gottesdienst zur Konfirmation 10:30 Pfr. Kiy
18.04. Gottesdienst 10:00 Lekt. Frubrich
25.04. Gottesdienst mit Taufen 10:00 Pfr. Kiy

Kindergottesdienst 10:00 Team
02.05. Musik. Gottesdienst mit Abendmahl 10:00 Pfr. Kiy
09.05. Gottesdienst 10:00 Lekt. Klose

Kindergottesdienst 10:00 Team
13.05. Himmelfahrt

LÖW-Gottesdienst im Pfarrgarten Ölper 11:00 Pfr. Behrens/Kiy
16.05. Gotttesdienst 10:00 Präd. Schiedung
23.05. Pfingstsonntag

Gottesdienst mit Taufen 10:00 Pfr. Kiy
24.05. Pfingstmontag

Familiengottesdienst mit Schulkindbetreuung 10:00 Pfr. Kiy
30.05. Musik. Gottesdienst mit Abendmahl 10:00 Pfr. Kiy
05.06. Gottesdienst zum Sommerfest 14:00 Pfr. Kiy
06.06. A-Cappella-Gottesdienst 10:00 Pfr. Kiy
13.06. Gottesdienst 10:00 Präd. Mickler


